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Sport RegionMontag, 7. Oktober 2019

LKZ mit
Punktemaximum
Handball Es war eine torreiche
und zugleich siegreiche Partie,
welche der LKZug, der souverä-
ne Leader der SPL1, beim Auf-
steiger Kreuzlingen spielte. Den
Grundstein zum 38:26-Sieg leg-
ten die Gäste vor lediglich 80
Fans inderSporthalleEgelseeal-
lerdings erst nach dem Seiten-
wechsel. Bis zur 40. Minute zog
der Favorit LKZ auf 26:16 davon
und machte so früh in der zwei-
tenHalbzeit alles klar, nachdem
man nach 30 Minuten nur mit
vier Toren Differenz führte. Er-
folgreichste Werferin im Spiel
war Zugs Charlotte Kähr (18,
Rückraum) mit neun Treffern.
«Wir konnten vieleGegenstösse
laufen und einfache Treffer ma-
chen. Es war ein gutes Spiel und
der Sieg war auch in der Höhe
verdient ausgefallen.Wirdürfen
diesen Gegner aber nicht unter-
schätzen, wennwir in einerWo-
cheimCupwiedergegendieOst-
schweizerinnenspielenwerden.»
Erfolgreich war auch Dimitra
Hess (19, Flügel) mit 6 Treffern.
IhrFazit?«NachderPausekonn-
tenwirdasSpiel,alswirvoneiner
offensiven Deckung auf ein 6:0
umgestellthatten, indierichtigen
Bahnen lenken. Die Defensive
stand kompakter und wir waren
umeinigeseffizienter imzweiten
Durchgang.» (mw)

Ein verdientes Remis erspielt
Cham feiert beimBasler-Nachwuchs einenwichtigen Punktgewinn. DerMatch endet 0:0.

MichaelWyss

Es sind meist die Resultate, die
einen zwiespältigen Eindruck
hinterlassen. So auch im jüngs-
tenBeispiel derChamer, die an-
lässlich der 11. Meisterschafts-
runde der Promotion League
(PL) beim Basler Nachwuchs
Remis (0:0) spielten. Soll man
nun mit dem Punktgewinn zu-
frieden sein oder trauert man
zweiPunktennach? Inder jetzi-
gen Situation, mit Blick auf die
Tabelle, kann man bei den En-
netseer sicher zufrieden sein,
notabene die Nordwestschwei-
zer einen starken Gegner dar-
stellten, der allerdings nur drei
Punkte vor den Ennetseern in
der Tabelle steht. Verteidiger
Ronnie Aeberli (19): «Es war
eineengeKiste.Chancengabes
auf beiden Seiten und die Ent-
scheidunghätteaufbeideSeiten
kippen können. Letztendlich
könnenwirmit demPunkt aber
leben,wenn ichdie90Minuten
betrachte». Die Basel U21-
Equipe, welche bereits zu Be-
ginnderPartie ihre technischen
Fähigkeiten zeigten, kamen im-
merwiederüberdieAussenläu-

ferNicolaSuterundLandritEju-
pi zu gefährlichen Situationen
vor Schlussmann Marco Peter-
hans. Die beste Chance hatten
dieGastgeberdannkurz vorder
Pause (44. mittels Pfosten-
schuss).DochauchdieChamer,
die ersatzgeschwächt (Nikola
Bozic krank; Cristian Miani ge-
sperrt;RomanHerger, JanLoos-
li undThimoLaisa, alle verletzt)
zudiesemschwierigenSpiel an-
reisten,hattenguteTormöglich-
keiten.LeiderwurdedenEnnet-
seern nach dem Seitenwechsel,
welche sie fulminant begannen
(Chancen durch Marco Rüedi
undKemilFestic) aucheinFoul-
penalty (63.) nicht zugespro-
chen.

Jeff Le Bigonsan wurde im
Strafraum zu Fall gebracht. Ein
klares Vergehen. Der 11. Punkt
im 11. Spiel bringt Cham wenig
imKampfumeinebesserePlat-
zierung in der Tabelle. Stürmer
Wicht (22): «Es war ein Punkt
fürdieMoral und fürdasSelbst-
vertrauen.»

Hinweis
Telegramm und Rangliste auf
der Seite 30.EinenPunkt konnte der SCChamausder Partiemitnehmen. Archivbild: StefanKaiser (Cham, 28. September 2019)

Verleger: Peter Wanner.

Leiter Publizistik: Pascal Hollenstein (pho).

Geschäftsführung:Dietrich Berg, JürgWeber.

Werbemarkt: Stefan Bai, Paolo Placa.

Lesermarkt: Christine Bolt, Bettina Schibli.

Redaktion Zuger Zeitung
Chefredaktion: Harry Ziegler (haz), Chefredaktor; Rahel Hug
(rh),Stv.Chefredaktorin;AndreaMuff (mua),Stv.Chefredaktorin.

Reporter:Christopher Gilb (cg), ZoeGwerder (zg).

Ressort Kanton/Stadt: Andrea Muff (mua), Ressortleiterin;
Cornelia Bisch (cb); Andreas Faessler (fae), Kultur/Religion &
Gesellschaft; Laura Sibold (ls), red.Mitarbeiterin).

Ressort Zuger Gemeinden: Rahel Hug (rh), Ressortleiterin;
Raphael Biermayr (bier), Sport; Carmen Rogenmoser (cro);
Vanessa Varisco (vv), Volontärin.

Fototeam:StefanKaiser (stk), Leiter; Maria Schmid (ms).

Adresse: Baarerstrasse 27, Postfach, 6302 Zug.
Telefon: 041 725 44 55.
E-Mail: redaktion@zugerzeitung.ch.

Redaktion Luzerner Zeitung
Chefredaktion: Jérôme Martinu (jem), Chefredaktor;
Cyril Aregger (ca), Stv. Chefredaktor und Leiter Sport;
Christian Peter Meier (cpm), Stv. Chefredaktor und Leiter
Regionale Ressorts; Flurina Valsecchi (flu), Stv. Chefredak-
torin und Leiterin Online.

Redaktionsleitung:Robert Bachmann (bac), Leiter Redak-
tionsentwicklung Digital; Sven Gallinelli (sg), Leiter Gestal-
tung; Lukas Nussbaumer (nus), stv. Leiter Regionale; Arno
Renggli (are), Leiter Gesellschaft und Kultur; Harry Ziegler
(haz), Chefredaktor Zuger Zeitung.

Ressortleiter: Christian Glaus (cgl), Leiter Produktionsdesk
Luzern/Zentralschweiz;ReginaGrüter (reg), Apero/Kino;Lene
Horn (len), Foto/Bild; Robert Knobel (rk), Stadt/Region; René
Leupi (le), Sportjournal; OliverMarx (mop), Infografik;Maurizio
Minetti (mim),Wirtschaft;AlexandervonDäniken(avd),Kanton.

Ombudsmann: Rudolf Mayr von Baldegg,
r.mayrvonbaldegg@mvb-bieri.ch.

Adresse:Maihofstrasse 76, 6002 Luzern. Telefon:
041 429 52 52. E-Mail: redaktion@luzernerzeitung.ch.

Zentralredaktion CHMedia
Chefredaktion: Patrik Müller (pmü), Chefredaktor; Roman
Schenkel (rom), Stv. Chefredaktor und Leiter Nachrichten
undWirtschaft; Raffael Schuppisser (ras), Stv. Chefredaktor
und Leiter Kultur, Leben, Wissen.

Ressortleitungen: Inland und Bundeshaus: Anna Wanner
(awa), Co-Ressorleiterin;DorisKleck (dk), Co-Ressortleiterin.
Wirtschaft: Andreas Möckli (mka), Ressortleiter. Kultur:
Stefan Künzli (sk), Teamleiter. Leben/Wissen: Katja Fischer
(kaf), Co-Teamleiterin; SabineKuster (kus), Co-Teamleiterin.
Sport: Etienne Wuillemin (ewu), Ressortleiter. Ausland: Sa-
muel Schumacher (sas), Ressortleiter.

Adresse:Neumattstrasse 1, 5001 Aarau.
Telefon: 058 200 58 58; E-Mail: redaktion@chmedia.ch

Service
Abonnemente und Zustelldienst: Telefon 041 725 44 22.
E-Mail: leserservice@luzernerzeitung.ch

Anzeigen:CHRegionalmedienAG, Baarerstrasse27, 6302
Zug, Telefon041 725 44 56, E-Mail: inserate@lzmedien.ch.

TechnischeHerstellung: LZPrint/NZZMedia ServicesAG,
Maihofstr. 76, Postfach, 6002 Luzern, Tel. 041 429 52 52.

Abonnementspreise: Print und Digital: Fr. 47.– pro Monat
oder Fr. 522.–pro Jahr; Digital Plus: Fr. 33.–proMonat oder
Fr. 368.–pro Jahr; Digital: Fr. 14.50proMonat oder Fr. 145.–
pro Jahr (inkl. MWST).

Auflage und Leserzahlen: Verbreitete Auflage Zuger Zei-
tung: 14 068. Verbreitete AuflageGesamtausgabe Luzerner
Zeitung: 110 081. Leser Gesamtausgabe Luzerner Zeitung:
280 000. VerbreiteteAuflageCHRegionalmedien: 358 641.
LeserCHRegionalmedien:944 000.QuelleAuflagen:WEMF
2019. Quelle Leserzahlen: MACH-Basic 2019-1.

Eine Publikation der

Ein besonderer Eignungstest
DieAbendveranstaltung für Berufswahlinteressierte endetemit einer Podiumsdiskussion.

Kürzlich fand in Steinhausen
dieAbendveranstaltung für Be-
rufswahlinteressierte statt.
Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher fanden den Weg in
den Gemeindesaal. Unter an-
deremwurde denAnwesenden
das duale Bildungssystem der
Schweiz sowie der Berufswahl-
prozess im Detail näherge-
bracht. Den Abschluss des
Abends bildete eine lebhafte
Podiumsdiskussion zwischen
Lernenden, Ausbildner und
Vertretern der Schulen. Eine er-
heiternde Rolle spielte Land-

ammann Stephan Schleiss bei
der Veranstaltung in seiner
Wohngemeinde. Er glänztemit
einemnicht ganz ernst gemein-
tem Eignungstest für den bes-
ten Beruf. Man solle doch nur
eine Bibel, einen 100-Fran-
ken-Schein sowie eine Flasche
Schnaps auf den Tisch stellen.
Entscheidetman sich für die Bi-
bel, werde man Priester, wählt
man das Geld, resultiert ein
Kaufmann.

Der Schnaps ergibt sinnge-
mäss einen Schriftsteller und
sollte man sich für alle drei

Komponenten entscheiden,
kannman getrost davon ausge-
hen, dass eineKarriere als Poli-
tiker bevorsteht. Aber auch der
Landammann vergass nicht die
Vorzüge des dualen Bildungs-
systems herauszustreichen, die
in der geringen Jugendarbeits-
losigkeit der Schweiz resultie-
ren. Es gibt keine bessere Inte-
gration in die Arbeitswelt, als
eine Berufsausbildung.

Zu einer Generationenauf-
gabe erklärte der Präsident des
Gewerbevereines Steinhausen,
Martin Hausheer, die Berufs-

wahl. Die Jugendlichen haben
so viele Unterstützer und Rat-
geber um sich herum, welche
aus verschiedensten Genera-
tionen kommen. Zum einen
Eltern, aber auch verschie-
denste andere Bezugsperso-
nen. Diese haben die Berufs-
wahl bereits erfolgreich durch-
laufen und können aus den
unterschiedlichsten Zeiten,
Ratschläge geben.

Für denGewerbeverein
Steinhausen:
Martin Hausheer, Präsident

Die Veranstaltung zur Berufswahl war ein voller Erfolg. Bild: PD
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